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Bahnbrechende Forschungsstelle: Kassel
wird Zentrum des ökologischen Bauens!
An der Universität Kassel wurde eine Forschungsstelle zur

Geschichte des ökologischen Bauens gegründet, die
wichtige Lücken in der Architekturgeschichte schließen

soll.

Kassel, Deutschland - Die Universität Kassel hat mit der
Gründung der ersten Forschungsstelle zur Geschichte des
ökologischen Bauens in Deutschland ein bedeutendes Zeichen
gesetzt. Die historisch-kritische Erforschung und
Kontextualisierung von Quellen zum ökologischen Bauen soll
eine Lücke in der Architekturgeschichte schließen und zur
Bauwende beitragen. Die Ergebnisse dieser Forschungsarbeiten
werden in der Schriftenreihe „Fundamente Ökologisches Bauen“
im Jovis Verlag veröffentlicht. Uni Kassel berichtet über diese
Initiative, die von den Wissenschaftlern Prof. Dr. Philipp Oswalt
und Dr. Alexander Stumm geleitet wird.

Ein zentrales Element der Forschungsstelle ist der Vorlass von
Gernot Minke, einem Pionier des Lehmbaus, der seit den 1970er
Jahren aktiv ist. Minkes Schenkung umfasst Pläne, Zeichnungen
und eine Diasammlung von 18.000 Aufnahmen, die nicht nur die
Entwicklung ökologischer Bauweisen dokumentieren, sondern
auch zahlreiche Forschungs- und Entwicklungsprojekte im
Bereich Low Cost-Bauen, Bauen mit Lehm, Strohballen und
nachhaltigen Dachgestaltungen umfassen. Gernot Minke war
emeritierter Professor an der Universität Kassel und leitete
entscheidende Projekte, die auch international Beachtung
fanden.

https://www.uni-kassel.de/uni/aktuelles/meldung/2025/02/5/forschungsstelle-geschichte-oekologisches-bauen-an-der-uni-kassel?cHash=ca89cdf208cf134732bf0f4fb02e53e6
http://gernotminke.gernotminke.de/deutsch/


Nachhaltigkeit im Bauwesen

Im Kontext des ökologischen Bauens entscheiden sich immer
mehr Menschen dafür, Eigentum zu erwerben oder selbst zu
bauen. Der Trend bewegt sich hin zu nachhaltig erstellten
Fertighäusern, die als langfristige Investition in die Zukunft
gelten. Diese Bauweise schützt Ressourcen und reduziert den
Energieverbrauch. Hausbauen24 erklärt, dass Nachhaltigkeit
beim Bau mehr Aufwand erfordert, dennoch gibt es zahlreiche
Vorteile, die Fertighäuser attraktiv machen.

Fertighäuser bieten eine Reihe von Vorzügen, darunter
Zeitersparnis im Vergleich zum Massivbau, Unabhängigkeit von
Witterungsbedingungen und planbare Fixkosten. Zudem können
individuelle Designs und flexible Planungen realisiert werden.
Sie nutzen häufig nachwachsende Baustoffe wie Holz, was zur
ökologischen Bilanz erheblich beiträgt. 2020 wurden in
Deutschland etwa 29.000 Fertighäuser gefertigt, wobei die
Tendenz steigend ist.

Nachhaltige Materialien und ressourcenschonende Techniken
stehen im Mittelpunkt der Planung. Der Holzvorrat in
Deutschland ist beträchtlich und ermöglicht eine nachhaltige
Bauweise, die nicht nur Umweltschutz fördert, sondern auch
Energiekosten langfristig senken kann. Die Möglichkeit,
überschüssige Energie zu generieren, ist ein weiterer Vorteil von
modernem, nachhaltigem Bauen.

Mit der Gründung der Forschungsstelle und dem Engagement
von Personen wie Gernot Minke verbunden mit den
Entwicklungen im Fertighaus-Bereich zeigt sich, wie wichtig
Nachhaltigkeit und die umweltgerechte Konstruktion für die
Architektur der Zukunft sind. Die Universität Kassel wird damit
Teil eines globalen Trends, der auf umwelt- und sozialgerechtes
Bauen setzt.

https://www.hausbauen24.eu/nachhaltiges-fertighaus-bauen/
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Ort Kassel, Deutschland
Quellen www.uni-kassel.de
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